
Nataša Eckert/Marianne Meyer: „Schön, dass du da bist!“. ELTERNTALK – ein
lebensweltorientiertes Präventionsprogramm

Beitrag aus Heft »2020/03 Medien und Soziale Ungleichheit«

Der Umgang mit digitalen Medien (Fernsehen, Smartphone, Computerspiele und Internet) spielt im Familienalltag
eine wichtige Rolle und fordert von Eltern eine gute Begleitung. Die Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle
Bayern e. V. bietet seit 2001 im Rahmen des § 14 SGB VIII das Projekt ELTERNTALK an, das derzeit in 49
Landkreisen/kreisfreien Städten Bayerns umgesetzt wird. Das Projekt erreicht seit seinem Start auch viele Eltern,
die als sozial benachteiligt gelten.
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